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(Veröffentlichungsbedürftige Rechtsakte, die in Anwendung des EG-Vertrags/Euratom-Vertrags erlassen wurden)

VERORDNUNGEN

VERORDNUNG (EG, EURATOM) Nr. 420/2008 DES RATES

vom 14. Mai 2008

zur Angleichung der Dienst- und Versorgungsbezüge der Beamten und sonstigen Bediensteten der
Europäischen Gemeinschaften mit Wirkung vom 1. Juli 2007

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft,

gestützt auf das Protokoll über die Vorrechte und Befreiungen der Europäischen Gemeinschaften, insbeson-
dere auf Artikel 13,

gestützt auf das Statut der Beamten der Europäischen Gemeinschaften und die Beschäftigungsbedingungen
für die sonstigen Bediensteten dieser Gemeinschaften, festgelegt durch die Verordnung (EWG, Euratom,
EGKS) Nr. 259/68 des Rates (1), insbesondere auf die Artikel 63, 65, 82 und die Anhänge VII, XI und
XIII des Statuts sowie Artikel 20 Absatz 1, Artikel 64 und Artikel 92 der Beschäftigungsbedingungen für die
sonstigen Bediensteten,

auf Vorschlag der Kommission,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Italien legte auf der Grundlage des im Dezember 2007 verabschiedeten nationalen Gesetzes neue
Angaben zur rückwirkenden Anhebung der realen Dienstbezüge der nationalen Beamten in den
Zentralverwaltungen dieses Mitgliedstaats zum 1. Februar 2007 vor. Da dieser Zeitpunkt in den
Bezugszeitraum vom 1. Juli 2006 bis 1. Juli 2007 fällt, änderte Eurostat den spezifischen Indikator
für den Bezugszeitraum.

(2) Da die betreffenden Angaben zum Zeitpunkt der Vorlage des Vorschlags für den Bezugszeitraum
vom 1. Juli 2006 bis 1. Juli 2007 durch die Kommission nicht zur Verfügung standen, wurde in der
auf dessen Grundlage angenommenen Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1558/2007 die effektive An-
hebung der Bezüge im öffentlichen Dienst Italiens nicht berücksichtigt.

(3) Um für die Beamten und sonstigen Bediensteten der Europäischen Gemeinschaften eine Kaufkraft-
entwicklung parallel zu der Entwicklung für die nationalen Beamten der Mitgliedstaaten zu gewähr-
leisten, sollten die Dienst- und Versorgungsbezüge der Beamten und sonstigen Bediensteten der
Europäischen Gemeinschaften im Rahmen einer zusätzlichen Überprüfung angeglichen werden —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die für die Berechnung der Dienstbezüge und Ruhegehälter anwendbare
Tabelle der Monatsgrundgehälter in Artikel 66 des Statuts durch folgende Tabelle ersetzt:
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(1) ABl. L 56 vom 4.3.1968, S. 1. Zuletzt geändert durch die Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1558/2007 (ABl. L 340 vom
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1.7.2007 Dienstaltersstufe

Besoldungsgruppe 1 2 3 4 5

16 15 824,35 16 489,31 17 182,21
15 13 986,08 14 573,79 15 186,20 15 608,71 15 824,35
14 12 361,36 12 880,80 13 422,07 13 795,49 13 986,08
13 10 925,38 11 384,48 11 862,87 12 192,91 12 361,36
12 9 656,21 10 061,97 10 484,79 10 776,50 10 925,38
11 8 534,47 8 893,10 9 266,80 9 524,62 9 656,21
10 7 543,05 7 860,02 8 190,31 8 418,17 8 534,47
9 6 666,80 6 946,94 7 238,86 7 440,26 7 543,05
8 5 892,33 6 139,94 6 397,95 6 575,95 6 666,80
7 5 207,84 5 426,68 5 654,72 5 812,04 5 892,33
6 4 602,86 4 796,28 4 997,82 5 136,87 5 207,84
5 4 068,16 4 239,11 4 417,24 4 540,14 4 602,86
4 3 595,57 3 746,66 3 904,10 4 012,72 4 068,16
3 3 177,89 3 311,43 3 450,58 3 546,58 3 595,57
2 2 808,72 2 926,75 3 049,73 3 134,58 3 177,89
1 2 482,44 2 586,76 2 695,45 2 770,45 2 808,72

Artikel 2

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Betrag der monatlichen Vergütung bei Elternurlaub gemäß
Artikel 42a Absätze 2 und 3 des Statuts auf 852,74 EUR bzw. für Alleinerziehende auf 1 136,98 EUR
festgesetzt.

Artikel 3

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Grundbetrag der Haushaltszulage gemäß Anhang VII Artikel 1
Absatz 1 des Statuts auf 159,49 EUR festgesetzt.

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Betrag der Zulage für ein unterhaltsberechtigtes Kind gemäß
Anhang VII Artikel 2 Absatz 1 des Statuts auf 348,50 EUR festgesetzt.

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Betrag der Erziehungszulage gemäß Anhang VII Artikel 3 Absatz 1
des Statuts auf 236,46 EUR festgesetzt.

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Betrag der Erziehungszulage gemäß Anhang VII Artikel 3 Absatz 2
des Statuts auf 85,14 EUR festgesetzt.

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Mindestbetrag der Auslandszulage gemäß Artikel 69 und Anhang
VII Artikel 4 Absatz 1 Unterabsatz 2 des Statuts auf 472,70 EUR festgesetzt.

Artikel 4

Mit Wirkung vom 1. Januar 2008 wird die Kilometerpauschale gemäß Anhang VII Artikel 8 Absatz 2
Unterabsatz 2 des Statuts wie folgt angepasst:

0 Euro pro km für eine Entfernung von 0 bis 200 km,

0,3545 Euro pro km für eine Entfernung von 201 bis 1 000 km,

0,5908 Euro pro km für eine Entfernung von 1 001 bis 2 000 km,

0,3545 Euro pro km für eine Entfernung von 2 001 bis 3 000 km,

0,1181 Euro pro km für eine Entfernung von 3 001 bis 4 000 km,
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0,0569 Euro pro km für eine Entfernung von 4 001 bis 10 000 km,

0 Euro pro km für eine Entfernung von mehr als 10 000 km.

Die vorstehende Kilometervergütung wird ergänzt durch einen Pauschalbetrag in Höhe von

— 177,22 EUR bei einer Entfernung von mindestens 725 und weniger als 1 450 Bahnkilometern zwischen
dem Ort der dienstlichen Verwendung und dem Herkunftsort;

— 354,41 EUR bei einer Entfernung von 1 450 Bahnkilometern oder mehr zwischen dem Ort der dienst-
lichen Verwendung und dem Herkunftsort.

Artikel 5

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird der Betrag des Tagegelds gemäß Anhang VII Artikel 10 Absatz 1 des
Statuts festgesetzt auf

— 36,63 EUR im Falle von Beamten, die Anspruch auf die Haushaltszulage haben,

— 29,53 EUR im Falle von Beamten, die keinen Anspruch auf die Haushaltszulage haben.

Artikel 6

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Untergrenze für die Einrichtungsbeihilfe gemäß Artikel 24 Absatz 3
der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten festgesetzt auf

— 1 042,85 EUR für Bedienstete, die Anspruch auf die Haushaltszulage haben,

— 620,08 EUR für Bedienstete, die keinen Anspruch auf die Haushaltszulage haben.

Artikel 7

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Untergrenze für das Arbeitslosengeld gemäß Artikel 28a Absatz 3
Unterabsatz 2 der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten auf 1 250,67 EUR festgesetzt,
die Obergrenze auf 2 501,35 EUR und der Pauschalabschlag auf 1 136,98 EUR.

Artikel 8

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Tabelle der Monatsgrundgehälter in Artikel 63 der Beschäftigungs-
bedingungen für die sonstigen Bediensteten durch folgende Tabelle ersetzt:

1.7.2007 Dienstaltersstufe

Besoldungsgruppe Gruppe 1 2 3 4

A I 6 374,10 7 163,65 7 953,20 8 742,75

II 4 626,21 5 077,00 5 527,79 5 978,58

III 3 887,62 4 060,79 4 233,96 4 407,13

B IV 3 734,56 4 100,17 4 465,78 4 831,39

V 2 933,43 3 126,80 3 320,17 3 513,54

C VI 2 789,91 2 954,16 3 118,41 3 282,66

VII 2 497,07 2 582,03 2 666,99 2 751,95

D VIII 2 256,96 2 389,89 2 522,82 2 655,75

IX 2 173,54 2 203,82 2 234,10 2 264,38
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Artikel 9

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Tabelle der Monatsgrundgehälter in Artikel 93 der Beschäftigungs-
bedingungen für die sonstigen Bediensteten durch folgende Tabelle ersetzt:

Funkti-
ons-

gruppe

1.7.2007 Dienstaltersstufe

Besol-
dungs-
gruppe

1 2 3 4 5 6 7

IV 18 5 455,05 5 568,49 5 684,30 5 802,51 5 923,17 6 046,35 6 172,09

17 4 821,32 4 921,58 5 023,93 5 128,40 5 235,05 5 343,92 5 455,05

16 4 261,20 4 349,82 4 440,28 4 532,62 4 626,88 4 723,10 4 821,32

15 3 766,16 3 844,48 3 924,43 4 006,04 4 089,35 4 174,39 4 261,20

14 3 328,63 3 397,85 3 468,51 3 540,64 3 614,28 3 689,44 3 766,16

13 2 941,93 3 003,11 3 065,56 3 129,31 3 194,39 3 260,82 3 328,63

III 12 3 766,10 3 844,42 3 924,36 4 005,97 4 089,27 4 174,31 4 261,11

11 3 328,60 3 397,82 3 468,48 3 540,60 3 614,23 3 689,38 3 766,10

10 2 941,92 3 003,10 3 065,55 3 129,30 3 194,37 3 260,80 3 328,60

9 2 600,17 2 654,24 2 709,43 2 765,77 2 823,29 2 881,99 2 941,92

8 2 298,11 2 345,90 2 394,68 2 444,48 2 495,31 2 547,20 2 600,17

II 7 2 600,10 2 654,18 2 709,39 2 765,74 2 823,27 2 881,99 2 941,93

6 2 297,99 2 345,79 2 394,58 2 444,38 2 495,22 2 547,12 2 600,10

5 2 030,98 2 073,23 2 116,35 2 160,37 2 205,30 2 251,17 2 297,99

4 1 795,00 1 832,33 1 870,45 1 909,35 1 949,06 1 989,60 2 030,98

I 3 2 211,30 2 257,19 2 304,04 2 351,86 2 400,67 2 450,49 2 501,35

2 1 954,88 1 995,46 2 036,87 2 079,14 2 122,29 2 166,34 2 211,30

1 1 728,20 1 764,07 1 800,68 1 838,05 1 876,20 1 915,14 1 954,88

Artikel 10

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Untergrenze für die Einrichtungsbeihilfe gemäß Artikel 94 der
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten festgesetzt auf

— 784,40 EUR für Bedienstete, die Anspruch auf die Haushaltszulage haben,

— 465,05 EUR für Bedienstete, die keinen Anspruch auf die Haushaltszulage haben.

Artikel 11

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Untergrenze für das Arbeitslosengeld gemäß Artikel 96 Absatz 3
Unterabsatz 2 der Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten festgesetzt auf 938,01 EUR, die
Obergrenze auf 1 876,01 EUR und der Pauschalabschlag auf 852,74 EUR.

Artikel 12

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 werden die Vergütungen für Schichtdienst, die in Artikel 1 Absatz 1
Unterabsatz 1 der Verordnung (EGKS, EWG, Euratom) Nr. 300/76 des Rates (1) vorgesehen sind, auf
357,45 EUR, 539,51 EUR, 589,88 EUR bzw. 804,20 EUR festgesetzt.
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(1) Verordnung (EGKS, EWG, Euratom) Nr. 300/76 des Rates vom 9. Februar 1976 zur Festlegung der Gruppen der
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Artikel 13

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird auf die in Artikel 4 der Verordnung (EWG, Euratom, EGKS) Nr. 260/68
des Rates (1) vorgesehenen Beträge der Koeffizient 5,159819 angewandt.

Artikel 14

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird die Tabelle in Anhang XIII Artikel 8 Absatz 2 des Statuts durch
folgende Tabelle ersetzt:

1.7.2007 Dienstaltersstufe

Besol-
dungs-
gruppe

1 2 3 4 5 6 7 8

16 15 824,35 16 489,31 17 182,21 17 182,21 17 182,21 17 182,21

15 13 986,08 14 573,79 15 186,20 15 608,71 15 824,35 16 489,31

14 12 361,36 12 880,80 13 422,07 13 795,49 13 986,08 14 573,79 15 186,20 15 824,35

13 10 925,38 11 384,48 11 862,87 12 192,91 12 361,36

12 9 656,21 10 061,97 10 484,79 10 776,50 10 925,38 11 384,48 11 862,87 12 361,36

11 8 534,47 8 893,10 9 266,80 9 524,62 9 656,21 10 061,97 10 484,79 10 925,38

10 7 543,05 7 860,02 8 190,31 8 418,17 8 534,47 8 893,10 9 266,80 9 656,21

9 6 666,80 6 946,94 7 238,86 7 440,26 7 543,05

8 5 892,33 6 139,94 6 397,95 6 575,95 6 666,80 6 946,94 7 238,86 7 543,05

7 5 207,84 5 426,68 5 654,72 5 812,04 5 892,33 6 139,94 6 397,95 6 666,80

6 4 602,86 4 796,28 4 997,82 5 136,87 5 207,84 5 426,68 5 654,72 5 892,33

5 4 068,16 4 239,11 4 417,24 4 540,14 4 602,86 4 796,28 4 997,82 5 207,84

4 3 595,57 3 746,66 3 904,10 4 012,72 4 068,16 4 239,11 4 417,24 4 602,86

3 3 177,89 3 311,43 3 450,58 3 546,58 3 595,57 3 746,66 3 904,10 4 068,16

2 2 808,72 2 926,75 3 049,73 3 134,58 3 177,89 3 311,43 3 450,58 3 595,57

1 2 482,44 2 586,76 2 695,45 2 770,45 2 808,72

Artikel 15

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 werden die Beträge der Zulage für ein unterhaltsberechtigtes Kind gemäß
Anhang XIII Artikel 14 Absatz 1 des Statuts wie folgt festgesetzt:

1.7.2007—31.12.2007 320,54 EUR

1.1.2008—31.12.2008 334,51 EUR

Artikel 16

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 werden die Beträge der Erziehungszulage gemäß Anhang XIII Artikel 15
Absatz 1 des Statuts wie folgt festgesetzt:

1.7.2007—31.8.2007 51,07 EUR

1.9.2007—31.8.2008 68,10 EUR
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(1) Verordnung (EWG, Euratom, EGKS) Nr. 260/68 des Rates vom 29. Februar 1968 zur Festlegung der Bestimmungen
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Artikel 17

Mit Wirkung vom 1. Juli 2007 wird zur Anwendung von Anhang XIII Artikel 18 Absatz 1 des Statuts der
Betrag der Pauschalzulage gemäß Anhang VII Artikel 4a des vor dem 1. Mai 2004 geltenden Statuts
festgesetzt auf

— monatlich 123,31 EUR für Beamte der Besoldungsgruppen C 4 oder C 5,

— monatlich 189,06 EUR für Beamte der Besoldungsgruppen C 1, C 2 oder C 3.

Artikel 18

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Geschehen zu Brüssel am 14. Mai 2008.

Im Namen des Rates
Der Präsident
A. BAJUK
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